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75 Jahre Kita „Storchennest“ Werben
Festwoche 16. bis 20. Juni

Einladung

Die Kindertagesstätte „Storchennest“ wird
75 Jahre

Und das wollen wir feiern!
Wir laden Sie herzlich ein,

am Montag und/oder Freitag dabei zu sein.
Wir freuen uns auf Sie!

Das Programm finden Sie auf Seite 7.
Ihre Kindertagesstätte „Storchennest“ Werben
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■ Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Arneburg
Sekretariat
Frau Fehniger, Frau Beust, Tel. 039321-5180, Fax: 039321-518-18
Leiterin  Bauamt
– Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau

Frau Kuhlmann, kuhlmann@arneburg-goldbeck.de,
039321-518-40

– Mitarbeiter Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung
Herr Müller, 039321-518-43

– Mitarbeiter allgemeine Bauverwaltung, Fähren
Frau Herbst, 039321-518-41
Herr Jany, 039321-518-19

– Mitarbeiter Beitragserhebung
Frau Fleschner, 039321-518-21

Ordnungsamt:
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit
Herr Rottstädt,  039321-518-20
– Mitarbeiter ordnungsbehördliche Aufgaben, Gewerbe/

Märkte, Vollstreckung, Fundbüro, Feuerwehren
Frau Gruber, 039321-518-45
Herr Deutsch, 039321-518-46
Frau Hack, 039321-518-47

– Sachgebietsleiterin Standesamt/Einwohnermeldeamt/
Wahlen/Friedhof/Statistik:
Frau Jankow, 039321-518-30

– Tourismusbüro:
Frau Jordan, 039321-518-17

■ Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde
Allgemeine Sprechzeiten
Montag keine Sprechzeit
Dienstag 09.00-12.00  Uhr und 13.00-17.30 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-15.30 Uhr
Freitag 09.00-12.00 Uhr
Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes
Montag keine Sprechzeit
Dienstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-17.30 Uhr
Mittwoch keine Sprechzeit
Donnerstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-15.30 Uhr
Freitag keine Sprechzeit

■ Sprechzeiten im Stadtbüro Werben
Montag 09.00-12.00 Uhr

13.00-17.00 Uhr Einwohnermeldeamt
und allgemeine Sprechzeiten

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
08.30-12.00 Uhr Wohnungsverwaltung

Tel. 039393 -217, Fax 039393 -219
■ Sprechzeiten der Schiedsstelle Arneburg-Goldbeck

Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Verbandsgemeinde Ar-
neburg-Goldbeck findet am Montag, 2. Juni von 17.00 bis 18.00
Uhr im Verwaltungsamt Arneburg statt.
Ansprechpartner der Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außer-
halb der Sprechzeit unter der Tel.-Nr. 039390-81359 zu erreichen.

■ Erreichbarkeit der Polizeistation
Sitz: Hohenberg-Krusemark, Hauptstraße 46

Tel. 039394-91490, Fax 039394-914910

■ Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Goldbeck
Fax: 039388-97169
Internet: www.arneburg-goldbeck.de
Telefon: 039388-9710
Bürgermeister der Verbandsgemeinde/
Leiter Haupt- und Ordnungsamt
Herr Trumpf trumpf@arneburg-goldbeck.de -971-10
Sekretariat
Frau Fricke fricke@arneburg-goldbeck.de -971-11
Hauptamt: Sachgebietsleiter Hauptamt
Herr Gabel -971-30
– Gebäudemanagement

Frau Braunert -971-34
– Allgemeine Verwaltung, Kindertagesstätten,

Hort, Schulen, Sitzungsdienst
Frau Stamm/Frau Zander -971-32

– Personal/Lohn/AGH
Frau Schild, Frau Stamm, Frau Jagieniak, Frau Sommer         -971-40

– Schreibbüro/Sitzungsdienst
Frau Fricke -971-11

– Wirtschaftsförderung, allgm. Vertr.
Herr Ludwig -971-50

Ordnungsamt
– Einwohnermeldeamt:

Frau Schatz -971-33
– Standesamt:

Frau Benke -971-31
– Gewerbe/Schwimmbad/Campingplatz

Veranstaltungen/Systemadministrator
Herr Sommer -971-26

Kämmerei
– Leiterin  Kämmerei

Frau Hoedt hoedt@arneburg-goldbeck.de -971-20
– Leiterin Kasse und Vollstreckung

Frau Dähnrich -971-21
– Mitarbeiter Kasse

Frau Konert -971-22
Frau Pfennigwerth -971-60

– Mitarbeiter Steuern, Vollstreckung
Frau Drechsel -971-12
Frau Schauer -971-13

– Mitarbeiter Liegenschaften/Kommunalvermögen
Frau Lindau, Frau Jagieniak                       -971-41

– Mitarbeiter Doppik
Frau Troch -971-24
Herr Schwenzfeger -971-23

Wichtige Telefonnummern

Nachruf
In ehrendem Gedenken nehmen die Gemeinde Hohenberg-Krusemark und die Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck  Abschied von

Kurt Kasper
der am 12. April 2014  plötzlich und unerwartet aus dem Leben schied.
Mit diesem Nachruf möchten wir an das langjährige Gemeinderatsmitglied und späteren Bürgermeister der Gemeinde Hindenburg erinnern.
Wir werden das  Andenken an Kurt Kasper, der sich durch sein tatkräftiges Wirken um die Belange der Gemeinde, seine Sachlichkeit und Boden-
ständigkeit hohe Anerkennung und die Wertschätzung der Bürgerinnen und Bürger erworben hat, in dankbarer Erinnerung halten.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau und seinen Kindern.

Dirk Kautz Eike Trumpf
Bürgermeister Gemeinde Hohenberg-Krusemark Bürgermeister Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck
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Derzeit werden vom Ordnungsamt der
Verbandsgemeinde die Verleihungsurkun-
den für die Helferinnen und Helfer vor-
bereitet. Durch die Verbandsgemeinde
sind diese im Auftrag des Landes Sachsen-
Anhalt mit einer einheitlichen Verleihungs-
urkunde „Die Fluthelfernadel 2013“ zu
verteilen. Zum einen die Fluthelfernadel
für zivile Helfer sowie die Bandschnalle
für organisierte Helfer. Unter organisier-
ten Helfern sind diejenigen zu verstehen,
die durch eine im Katastropheneinsatz tä-
tige Organisation eingesetzt wurden. Diese
Organisationen sind die Feuerwehren,
Polizei und die sonstigen Organisationen
nach dem Katastrophenschutzgesetz
(DRK, JUH, MHD, DLRG, ASB).  Alle ande-
ren Helfer gelten als zivile Helfer. Dies
sind zum einen alle nicht in die o.g. Orga-
nisationen eingebundenen freiwilligen
Helfer, aber auch die Mitarbeiter der Ver-
waltungen, die in den Katastrophen-
schutzstäben tätig waren.  Die Form der
Aushändigung der jeweiligen Auszeich-
nungen entscheiden die Kommunen in ei-
gener Zuständigkeit. Die Aushändigungen
von zirka 600 Auszeichnungen erfolgten
bisher schon im Rahmen einer Veranstal-
tung der Freiwilligen Feuerwehr, des Neu-
jahrsempfanges und durch die Überbrin-
gung per Boten an die Helferinnen und
Helfer aus dem Gebiet der Verbandsge-
meinde.  Weitere zirka 600 Auszeichnun-
gen sind in Vorbereitung.

Für Rückfragen zur Auszeichnung „Flut-
helfernadel 2013“ steht Karsten Rottstädt
(rottstaedt@arneburg-goldbeck.de) gern
zur Verfügung.

Fluthelfernadel 2013

Tour Arneburg
11. Juni
Arneburg Seniorenheim 10.00 – 10.45 Uhr

Schule 10.50 – 12.10 Uhr
Bahnhofstraße 15.15 – 16.30 Uhr

Hohenb.-Krusem. Schule 12.25 – 13.25 Uhr
Kindergarten 13.30 – 13.55 Uhr

Hindenburg Breite Straße 14.05 – 14.30 Uhr
Schwarzholz Dorfmitte 14.40 – 14.55 Uhr
Arneburg Bahnhofstr. 15.15 – 16.30 Uhr
Eichstedt Gaststätte 16.45 – 17.15 Uhr
Baben Dorfmitte 17.30 – 17.50 Uhr

Tour Hassel
27. Juni
Hassel Dorfgemeinschaftshaus 16.50 – 17.20 Uhr
Wischer Bushaltestelle 17.30 – 18.00 Uhr

Tour Iden
19. Juni
Rohrbeck Dorfmitte 14.20 – 14.40 Uhr
Iden Schule 14.50 – 15.10 Uhr
Busch Dorfmitte 15.20 – 15.40 Uhr

Termine der Fahrbücherei im Juni
Berge Dorfmitte 15.50 – 16.05 Uhr
Behrendorf Neubau 16.15 – 16.30 Uhr
Sandauerholz Dorfmitte 16.45 – 17.00 Uhr
Büttnershof Dorfmitte 17.10 – 17.40 Uhr

Tour Goldbeck
25. Juni
Goldbeck Grundschule 10.30 – 11.30 Uhr

Sekundarschule 11.35 – 13.15 Uhr
Klein Schwechten Kindergarten 16.30 – 17.00 Uhr

Tour Rochau
17. Juni
Rochau Schule 11.30 – 12.30 Uhr

Tour Sanne
18. Juni
Sanne Gemeindeverwaltung 17.10 – 17.30 Uhr

Tour Werben
24. Juni
Werben Marktplatz 16.25 – 17.25 Uhr
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Stadt Arneburg,
Sandauer Straße 11
Zwei 1 R.-Whg. ca 39 m2;
Grundmiete 4,50 €/m2

Gemeinde Hohenberg-Krusemark
Hohenberg-Krusemark
OT Altenzaun
In Osterholz, Dorfstr.7-8 im modernisier-
ten Wohnblock mit Heizung und Balkon
eine  4-R-Whg.; ca. 70 m²,
Grundmiete: 4,00 €/m²
zwei  3-R-Whg.; ca. 61 m²,
Grundmiete: 4,00 €/m²
Stallungen vorhanden.
Hohenberg-Krusemark
OT Hindenburg,
Werbener Straße 5
eine   3-R.-Whg.; ca. 77 m²,
Grundmiete:   3,70 €/m² OG

Hansestadt Werben (Elbe)/
OT Behrendorf
Behrendorf  im sanierten Wohn-
block, Werbener Str. 11
eine   3-R.-Whg.; ca. 57 m²,
Grundmiete:  4,30 €/m²
zwei   2-R.-Whg.; ca. 46 m²,
Grundmiete:  4,30 €/m²
mit Erdgasheizung
Behrendorf, Werbener Str. 11a+b
eine   2-R.-Whg.; ca. 40 m²,
Grundmiete:   4,30 €/m²
zwei   3-R.-Whg.; ca. 56 m²,
Grundmiete:   4,30 €/m²
eine   4-R.-Whg.; ca. 70 m²,
Grundmiete:   4,30 €/m²
mit Erdgasheizung

Wohnungen im Verwaltungsbereich
OT Giesenslage, Dorfstr. 22
zwei  1-R.-Whg.; ca. 30 m²,
Grundmiete:  4,30 €/m²
eine  3-R.-Whg.; ca. 62 m²,
Grundmiete : 4,26  €/m²
mit Erdgasheizung

Hansestadt Werben(Elbe)
Am alten Bahnhof  8/9  –
Erdgasheizung
drei  3 R. Whg.; ca. 57 m²,
Grundmiete: 4,30 €/m²
eine 1 R. Whg.; ca. 37 m²,
Grundmiete: 4,30 €/m²
zwei 2 R. Whg.; ca. 46 m²,
Grundmiete: 4,30 €/m²
Behrendorfer Str. 14-16 –
Erdgasheizung
eine  1 R. Whg.; ca. 25 m²,
Grundmiete: 5,00  €/m² im DG
eine  2 R. Whg.; ca. 46 m²,
Grundmiete: 5,00 €/m² EG
Marktplatz 1
Verpachtung Gaststätte „Ratskeller“
Hansestadt Werben (Elbe)

1-Gewerberaum ca. 20 m²,
Grundmiete 4,00 €/m² im EG
mit Zentralheizung

1-Gewerberaum ca. 86 m²,
Grundmiete 4,00 €/m² im EG
mit Zentralheizung

2-Gewerberaum ca. 55 m²,
Grundmiete 4,00 €/m² im EG
mit Zentralheizung

Gemeinde Rochau
Polkauer Straße 4
Eine 3-R.-Whg.: ca. 67 m3,
Grundmiete 3,50 €/m2 (OG links)
Eichenweg
zwei  4-R.-Whg.; ca. 70 m²,
Grundmiete:   3,77 €/m² (OG links)

In allen Gemeinden ist jeweils
Mietkaution in Höhe von 2 Grund-
monatsmieten zu hinterlegen.

Sprechzeiten  Wohnungswesen:
Montag 9 - 12 Uhr 13 - 15 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr 13 - 15 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr 13 - 15 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

Nähere Angaben zu den Wohnungen
können Sie im Infrastrukturbetrieb (Ei-
genbetrieb) der Stadt Arneburg, Woh-
nungswesen, 39596 Arneburg, Oster-
burger Str. 1(Industrie- und Gewerbe-
park) erhalten.

Herr Lindemann
Tel. 039321 547811 –
Betriebsleiter
Frau Thürnagel
Tel. 039321 547810 –
Sekretariat
Frau Klas
Tel. 039321 547813 –
Wohnungswesen
Fax: 039321 547818
E-Mail:
eigenbetrieb@isb-arneburg.de

Wenn einzelne Einrichtungs- und Ge-
brauchsgegenstände aus Ihrem Haus-
halt für Ihre Restabfalltonne zu „sperrig“
sind. . . dann müssen diese als „Sperrab-
fall“ entsorgt werden.

Sperrabfälle können Sie getrennt nach
holzartigem und sonstigem vermischtem
Sperrabfall ohne zusätzliche Gebüh-
ren
• mit der jeweiligen Abrufkarte von

Ihrem Grundstück 1 x pro Jahr 3 m³
abholen lassen oder

• mit der jeweiligen Selbstanliefe-
rungskarte 1 x pro Jahr 1 m³ an
unseren Recyclinghöfen im Landkreis
selbst anliefern.

Und so einfach funktioniert eine Abho-
lung:
• Abrufkarte aus dem Abfallka-

lender heraustrennen, ausgefüllt

Wohin mit dem Sperrabfall?
Gebührenfreie Abholung nach Voranmeldung

und unterschrieben an die ALS porto-
frei senden.

• Es kann jeweils bis zu ca. 3 m³,
also ungefähr eine Zimmereinrich-
tung, angemeldet werden.

• Innerhalb von max. 6 Wochen wird
Ihr holzartiger und/oder vermischter
Sperrabfall von der Firma ALBA Nie-
dersachsen-Anhalt GmbH abgeholt.

• Eine Woche vor Abholung teilt Ihnen
ALBA den jeweiligen Abholtermin
per Postkarte mit.

• Falls Sie beide Sperrabfallarten ange-
meldet haben, stellen Sie diese bitte
getrennt nach holzartigen und/
oder vermischten Sperrabfall zur
Abholung bereit.

• Einzelne Stücke dürfen nicht
schwerer als 70 kg und nicht grö-
ßer als 2 m x 1,5 m x 0,75 m sein.

• Die Sperrabfälle dürfen frühestens
ab 18:00 Uhr am Vortag und müssen
bis spätestens 6:00 Uhr am Ab-
fuhrtag gefahrenfrei am öffentli-
chen Straßenrand zur Abholung
für ALBA bereitstehen.

Bei Fragen hilft unser Kundenser-
vice gern weiter!

ALS Dienstleistungsgesellschaft mbH
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■ Stadt Arneburg
02.06. Jürgen Richter zum 77. Geburtstag
03.06. Kurt Waschke zum 75. Geburtstag
07.06. Karin Bark zum 76. Geburtstag
08.06. Otto Meyer zum 82. Geburtstag
08.06. Arno Mitschke zum 70. Geburtstag
09.06. Dieter Lüer zum 70. Geburtstag
09.06. Hans Schumacher zum 75. Geburtstag
12.06. Ella Lüer zum 82. Geburtstag
12.06. Jürgen Stenzel zum 75. Geburtstag
14.06. Helga Blume zum 78. Geburtstag
14.06. Ruth Bünning zum 83. Geburtstag
14.06. Thea Götzky zum 71. Geburtstag
15.06. Roland Lüer zum 74. Geburtstag
16.06. Hannelore Fleischhauer zum 73. Geburtstag
16.06. Karl-Heinz Kloß zum 74. Geburtstag
18.06. Anna Elisabeth Viereckl zum 89. Geburtstag
20.06. Werner Nagel zum 88. Geburtstag
21.06. Edith Weiß zum 75. Geburtstag
27.06. Klaus-Dieter Berger zum 71. Geburtstag

■ OT Beelitz
23.06. Eberhard Herberg zum 81. Geburtstag
25.06. Ilse Karstedt zum 71. Geburtstag

■ Gemeinde Eichstedt
15.06. Renate Jurga zum 71. Geburtstag
17.06. Werner Brauns zum 78. Geburtstag
18.06. Elfriede Jahns zum 80. Geburtstag
29.06. Elfriede Kratzenberg zum 76. Geburtstag

■ OT Baben
07.06. Edith Perbandt zum 70. Geburtstag

■ OT Lindtorf
01.06. Ilse Handel zum 79. Geburtstag
11.06. Käthe Heine zum 78. Geburtstag

■ Gemeinde Goldbeck
03.06. Manfred Bernecker zum 76. Geburtstag
09.06. Wilhelm Klingbiel zum 75. Geburtstag
12.06. Erika Rogge zum 86. Geburtstag
13.06. Christa Netzband zum 83. Geburtstag
14.06. Ingeborg Bartels zum 79. Geburtstag
14.06. Dieter Riemann zum 73. Geburtstag
20.06. Inge Harig zum 71. Geburtstag
22.06. Dieter Eck zum 76. Geburtstag
23.06. Horst Engel zum 76. Geburtstag
30.06. Arvid Sippert zum 79. Geburtstag

■ OT Bertkow
28.06. Hans Brockop zum 73. Geburtstag
30.06. Hans Rust zum 73. Geburtstag

■ OT Plätz
14.06. Renate Vinzelberg zum 75. Geburtstag

■ Hansestadt Werben
04.06. Horst Tetzel zum 75. Geburtstag
05.06. Gerlinde Priebe zum 74. Geburtstag
05.06. Adelheid Sommer zum 81. Geburtstag
06.06. Wanda Kraft zum 87. Geburtstag

09.06. Helga Kirstein zum 71. Geburtstag
14.06. Martha Spallek zum 80. Geburtstag
16.06. Bodo Rauschenbach zum 84. Geburtstag
28.06. Alfred Kreutzer zum 83. Geburtstag

■ OT Behrendorf
17.06. Waltraud Jubin zum 74. Geburtstag

■ OT Berge
13.06. Ingrid Fischer zum 70. Geburtstag
23.06. Reinhard Kakschies zum 73. Geburtstag
23.06. Gerda Würth zum 72. Geburtstag

■ OT Giesenslage
05.06. Werner Meier zum 77. Geburtstag
26.06. Ilka Engel zum 90. Geburtstag

■ Gemeinde Hassel
11.06. Gudrun Böttcher zum 71. Geburtstag
17.06. Günter Beversdorff zum 71. Geburtstag
19.06. Klaus Kunde zum 75. Geburtstag
22.06. Jürgen Endres zum 73. Geburtstag
22.06. Willy Walter zum 73. Geburtstag

■ OT Chausseehaus
27.06. Rosemarie Barkmann zum 84. Geburtstag

■ OT Sanne
01.06. Josef Jurczyk zum 77. Geburtstag
07.06. Therese Jurczyk zum 75. Geburtstag

■ OT Wischer
12.06. Heidi Gatzke zum 75. Geburtstag

■ Gemeinde Hohenberg-Krusemark
02.06. Gertrud Radde zum 85. Geburtstag
07.06. Gertrud Wedekind zum 91. Geburtstag
14.06. Brigitte Kruschel zum 78. Geburtstag
16.06. Otto Goclik zum 76. Geburtstag
24.06. Margot Andrejewski zum 78. Geburtstag

■ OT Altenzaun
01.06. Hugo Hansch zum 85. Geburtstag
02.06. Edith Schönemann zum 79. Geburtstag
08.06. Ingeborg Ahlfeld zum 85. Geburtstag
21.06. Hans Kubitza zum 86. Geburtstag

■ OT Groß Ellingen
07.06. Berthold Herbst zum 78. Geburtstag

■ OT Hindenburg
03.06. Rudolf Knop zum 74. Geburtstag
10.06. Gerhard Trumpf zum 89. Geburtstag

■ OT Klein Ellingen
30.06. Elfriede Ansorge zum 75. Geburtstag

■ OT Rosenhof
28.06. Erika Hein zum 81. Geburtstag

■ OT Schwarzholz
02.06. Luise Bäricke zum 80. Geburtstag

Gratulationen – Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück
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■ Gemeinde Iden
02.06. Werner Kunze zum 87. Geburtstag
04.06. Ute Bretschneider zum 80. Geburtstag
05.06. Christa Ebendorff-Heidepriem zum 78. Geburtstag
09.06. Manfred Blume zum 79. Geburtstag
11.06. Anna Fauter zum 87. Geburtstag
11.06. Gerhard Kißmehl zum 81. Geburtstag
25.06. Sigrid Kramer zum 73. Geburtstag
26.06. Dr. Bernd Grimmer zum 77. Geburtstag
27.06. Hildegard Stallbaum zum 74. Geburtstag
29.06. Christa Sobola zum 77. Geburtstag
30.06. Klaus Rühlmann zum 78. Geburtstag

■ OT Busch
21.06. Rita Dietz zum 70. Geburtstag
28.06. Dietrich Goltz zum 70. Geburtstag

■ OT Büttnershof
01.06. Ursula Müller zum 80. Geburtstag

■ OT Kannenberg
07.06. Horst Neuber zum 81. Geburtstag

■ OT Rohrbeck
11.06. Wolfgang Wächter zum 83. Geburtstag

■ OT Sandauerholz
05.06. Irmgard Plagemann zum 79. Geburtstag

■ Gemeinde Rochau
22.06. Helmut Eggert zum 83. Geburtstag

■ OT Häsewig
04.06. Erich Schulz zum 80. Geburtstag
28.06. Rolf Gehrmann zum 70. Geburtstag

■ OT Klein Schwechten
04.06. Helga Örtel zum 73. Geburtstag
08.06. Günter Lingenau zum 71. Geburtstag
15.06. Ingrid Ohle zum 77. Geburtstag
26.06. Heinrich Blaton zum 82. Geburtstag

Am 24. März fuhren wir mit unserer
Klassenlehrerin Frau Scherff nach Sten-
dal zu einer Osterausstellung ins Wi-
ckelmann Museum.

Dort gibt es Eier aus dem 16. Jahrhun-
dert zu besichtigen.

Sie sind mit Drachen, Blumen und regi-
onalen Mustern (z. B. Sorbische Osterei-
er) verziert.

Es wurden uns auch die Osterbräuche
und einige Ostermotive erklärt.

Kreativ waren wir an diesem Tag bei
der Gestaltung eigener Ostereier.

Muster, Bilder oder eigene Ideen konn-
ten wir auf die Ostereier bringen.

Wir nahmen sie als kleine Geschenke
mit nach Hause.

Leonie Eggert, Klasse 4

Wandertag der Klasse 4
der Grundschule
Arneburg

Der Kleinkaliber Schützenverein Goldbeck e.V. feiert am 31. Mai sein 20. Schützen-
fest. Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine recht herzlich ein.
Es ist  für Jung und Alt ein abwechslungsreiches Programm vorgesehen.

Sonnabend den 31. Mai
13.30 Uhr Eintreffen der Gäste und Vereine am Schützenhaus des Kleinkaliber-

Schützenvereins Goldbeck e.V.
14.00 Uhr Begrüßung, Festansprache und Königsproklamation
14.30 Uhr Preiskegeln und Preisschießen

Ermittlung des Dorfmeisters im Schießen,
Spiel und Spaß für Kinder

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen, deftiges vom Grill

Sonntag den 1. Juni
10.00 Uhr Anbringen der Schützenscheibe beim neuen König

Verleben  Sie ein paar gemütliche Stunden und seien Sie unsere Gäste.

Kleinkaliber-Schützenverein Goldbeck e.V.

Einladung zum Goldbecker
Schützenfest am 31. Mai

Montag, 16. Juni
17 Uhr Eröffnung der Festwoche im Hofthea-
ter Werben, Seehäuser Straße 16, Theater-
stück „Rumpelstilzchen schlägt zurück“ mit
der Theatergruppe „Altmärkisches Treibgut,
Instrumentalstücke ehemaliger Kita-Kinder,
Ansprachen durch den Bürgermeister der
Hansestadt Werben, Jochen Hufschmidt, sowie
den Bürgermeister der Verbandsgemeinde Ar-

Programm der Festwoche vom 16. bis 20. Juni
in der Kita „Storchennest“ Werben
Sogar die Feuerwehr wird dabei sein!

neburg-Goldbeck, Eike Trumpf, anschließend
gemütliches Beisammensein in der Kita,

Dienstag, 17. Juni
9 - 11 Uhr Spiel und Spaß mit der Feuerwehr

Mittwoch, 18. Juni
9 - 11 Uhr Physiotherapie Wendland: Gesund
im Kita-Alltag

Donnerstag, 19. Juni
9 - 11 Uhr Kinder – Stadtführung zusammen
mit dem Arbeitskreis Werbener Altstadt

Freitag, 20. Juni
15 Uhr Abschlussfest in der Kita mit dem Lie-
dermacher Michael Günther, Spiel, Spaß und
gutes Essen, Diashow, Springburg, großes Zelt
für Gemütlichkeit
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Kirchliche Nachrichten
■■■■■ Pfarrbereich Arneburg

Arneburg
– Gottesdienst zur Konfirmation am Sonntag, den 1. Juni um

10.00 Uhr
Wir freuen uns darauf mit allen Eltern, Großeltern, Paten, Freun-
den und den Konfirmanden Judith Chmielewski, Robert
Heinrich Julia Kahrstedt und Tessa Michaelis zu feiern.

– Pfingstgottesdienst – Sonntag, den 8. Juni um 14.00 Uhr
In diesem Gottesdienst wird Jack Webbs getauft.

Singe, wem Gesang gegeben!
Es ist ganz gleich, ob gut du singst, ob mal daneben.
Dieser Ausspruch trifft aber nicht für den Chor der Musikschule
Stendal zu. Da sitzt jeder Ton!! Am Donnerstag, den 19. Juni um
19.00 Uhr haben wir Gelegenheit die „Nachtigallen“ aus Stendal
zu genießen!
PS: Bitte lassen Sie sich diesen Vortrag nicht entgehen – auch weil
der Eintritt natürlich frei ist.
Sonnabend, den 21. Juni um 11.00 Uhr ist es wieder soweit.
Unsere „Biker“ kommen nach Arneburg und feiern mit uns den Got-
tesdienst
– Gottesdienst – Sonntag, den 29. Juni um 10.15 Uhr
– Gemeindenachmittag – Dienstag, den 10. Juni um 14.00 Uhr
Rindtorf
Pfingstgottesdienst – Sonntag, den 8. Juni um 10.15 Uhr, eingela-
den sind alle Lindtorfer
Lindtorf
Gottesdienst – Sonntag, den 29. Juni um 09.00 Uhr
Baumgarten
Pfingstgottesdienst – Montag, den 9. Juni um 09.00 Uhr
Jarchau
Pfingstgottesdienst – Montag, den 9. Juni um 10.15 Uhr
Sanne
Pfingstgottesdienst – Sonntag, den 8. Juni um 09.00 Uhr
Gemeindenachmittag – Mittwoch, den 18. Juni um 15.00 Uhr
Dalchau
Gottesdienst – Sonntag, den 15. Juni um 09.00 Uhr
Beelitz
Gottesdienst – Sonntag, den 15. Juni um 10.15 Uhr
Hassel
Pfingstgottesdienst – Montag, den 9. Juni um 14.00 Uhr
Sonnabend, den 14. Juni – ist ein besonderer Tag, denn der Himmel
geht auf, weil wir um 14.00 Uhr Eric Beewen und Leon Albrecht
taufen.

■■■■■ Pfarrbereich Königsmark
Gottesdienstplan & Gemeindeveranstaltungen
So, 1. Juni Rengerslage 09.00 Uhr

Walsleben 10.30 Uhr
So, 8. Juni Meseberg (Festgottesdienst 13.30 Uhr

zur Konfirmation)
Mo, 9. Juni Rohrbeck (zentraler Gottesdienst 10.00 Uhr

mit Hlg. Abendmahl)
Wochenende vom Altmärkischer Ökumenischer Kirchentag
14. bis 15. Juni in Werben (siehe Flyer und Aushänge)
dazu: So, 15. Juni Andachten in allen Kirchen- 09.00 Uhr

gemeinden des Pfarrbereiches
So, 22. Juni Kossebau (regionaler Gottesdienst 10.00 Uhr

mit den Vorkonfirmanden)
Di, 24. Juni Neukirchen (regionaler Gottesdienst 18.00 Uhr

zum Johannisfest)
Fr, 27. Juni Königsmark (Heilpäd. Einrichtung) 08.30 Uhr

(Andacht zum Tagesbeginn)
Fr, 27. Juni Königsmark 19.00 Uhr

(Andacht zum Tagesausklang)

So, 29. Juni Hindenburg 09.00 Uhr
Iden 10.30 Uhr
Schwarzholz 14.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen:
Konfirmandenarbeit:
Hauptkonfirmanden des Pfarrbereiches Königsmark:
an der Kirche Meseberg,
Donnerstag, 5. Juni (Stellprobe) 16.30 Uhr
Vorkonfirmanden des Pfarrbereiches Königsmark:
Konfi-Freizeit in Kossebau 21. bis 22. Juni, Beginn: 10.00 Uhr
Jugendarbeit im Pfarrbereich Königsmark:
im Pfarrhaus Königsmark: nach Vereinbarung
Gemeindenachmittag für den Kirchengem.-verband Königsmark-
Meseberg:
in d. Winterkirche Meseberg: Mittwoch, 4. Juni 14.30 Uhr
Gemeindenachmittag für das Kirchspiel Walsleben:
im Pfarrhaus Walsleben: Mittwoch, 11. Juni 14.30 Uhr
Gemeindenachmittag für die Gemeinden Hindenburg &
Schwarzholz:
im Pfarrhaus Hindenburg: Ausfall !!! (wegen Propsteikonvent)
Gemeindenachmittag für die Kirchengemeinde Iden:
im Pfarrhaus Iden: Mittwoch, 25. Juni 14.30 Uhr

■■■■■ Pfarrbereich Werben
01.06. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in

Werben mit Kinder GD
03.06. 16.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus Werben
07.06. 12.00 Uhr Trauung in Werben
08.06. 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst zu Pfingsten in

Werben mit Kinder GD und Hl. Abendmahl
10.06. 19.00 Uhr Gemeindekirchenrat im Pfarrhaus Werben
11.06. 14.00 Uhr Nähkränzchen im Pfarrhaus Berge
14.-15.06.           Altmärkischer Ökumenischer Kirchentag

2014 in Werben
Die Besucher des 8. Altmärkischen Ökumeni-
schen Kirchentags erwartet wieder ein vielfäl-
tiges Programm mit Gottesdienst und Gebet,
Musik und Kultur, Vortrag und Diskussion. Auf
dem „Markt der Möglichkeiten“ stellen viele
Einrichtungen und Initiativen Einblick ihre
Arbeit vor. Die Elbe-Flut des Sommers 2013
findet einen Nachklang auf dem „Podium am
Deich“. Unter der Überschrift „Nah am Was-
ser gebaut“ kommen hier unter anderem
Landwirtschaftsminister Hermann Onko Ai-
kens, der Mitbegründer der ostdeutschen
„Grünen“ Ernst Paul Dörfler und Landrat
Carsten Wulfänger zu Wort.

16.06. 17.30 Uhr WM-Café im Pfarrhaus Werben
(Deutschland-Portugal)

15.06. 16.00 Uhr Abschlussgottesdienst zum Altmärkisch Öku-
menischen Kirchentag 2014 in Werben

21.06. 20.30 Uhr WM-Café im Pfarrhaus Werben
(Deutschland-Ghana)

23.06. 14.00 Uhr Handarbeitskreis im Pfarrhaus Werben
24.06. 18.00 Uhr Johannisfest in Neukirchen
25.06. 14.00 Uhr Nähkränzchen im Pfarrhaus Berge
26.06. 17.30 Uhr WM-Café im Pfarrhaus Werben

(Deutschland-USA)
28.06. 16.00 Uhr Gottesdienst in Wendemark

             18.00 Uhr Familienabend im Pfarrhaus Werben
29.06. 10.00 Uhr Musikgottesdienst in Berge mit Taufe und an-

schließendem Kirchencafé
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Was außerdem jede Woche los ist im Pfarrhaus Werben
(außer in den Ferien):
KinderKiste
Montag: 14.45 Uhr  (1.-3. Klasse) und 16 Uhr (4.-6. Klasse)
Konfirmanden
Freitag:  16 -17.30 Uhr
Junge Gemeinde
Freitag: ab 18.00 Uhr

■■■■■ Pfarrbereich Rochau
1. Juni Gottesdienst

um 09.00 Uhr in Schartau
um 10.30 Uhr in Rochau
um 14.00 Uhr in Häsewig

8. Juni Konfirmationsgottesdienst
um 13.30 Uhr in Groß Schwechten

9. Juni Zentr. Abendmahlsgottesdienst
um 10.00 Uhr in Polkau
anschließend Grillen bei der Feuerwehr

22. Juni Abschlussgottesdienst der Hauptkonfirmandenfreizeit
um 10.00 Uhr in Kossebau

Gemeindenachmittage:
Groß Schwechten: Dienstag, den 3. Juni, um 14.30 Uhr
Rochau: Dienstag, den 10. Juni, um 14.00 Uhr
Ballerstedt: Montag, den 16. Juni, um 14.30 Uhr
Düsedau: Dienstag, den 17. Juni, um 14.30 Uhr
Konfirmandenunterricht in Rochau:
Donnerstag, den 12. Juni, um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Rochau
Vorkonfirmandenfreizeit: 21. bis 22. Juni in Kossebau
Singekreis Rochau:
donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Pfarrhaus Rochau
Vertretung:
Das Pfarramt Rochau ist vom 23. bis 29. Juni wegen Urlaubs ge-
schlossen. Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfr. Jens
Födisch (Pfarramt Königsmark: 039390-82070).

■■■■■ Pfarrbereich Klein Schwechten
Gottesdienste:
Sonntag, 01.06. 14:00 Uhr in Baben
Pfarrbereichsgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
Pfingstsonntag, 08.06. 13:00 Uhr in Goldbeck
Pfarrbereichsgottesdienst zur Konfirmation
Pfingstmontag, 09.06. 09:00 Uhr in Eichstedt

10:30 Uhr in Krusemark
14:00 Uhr in Klein Schwechten

Sonntag, 15.06.
Ab 7:30 Uhr Glockenläuten und Morgenandacht in den Kirchen der
Altmark mit anschließendem Aufbruch zum Kirchentag nach  Wer-
ben. Bitte beachten Sie die Aushänge.
Sonntag, 22.06. 10:00 Uhr in Plätz

mit Pfr. Möhring
Andere Termine und Gemeindeveranstaltungen wie folgt:
Der Chor in Klein Schwechten lädt immer montags im evangeli-
schen Gemeindehaus um 19:30 Uhr zum Mitsingen ein.
Der Chor in Eichstedt trifft sich zum Proben immer dienstags um
19:30 Uhr in der oberen Etage der Feuerwehr.
Gemeindenachmittage
in Goldbeck am 04.06. um 15:00 Uhr mit Pfr. Möhring
in Eichstedt am 11.06. um 15:00 Uhr
Der Konfirmandenunterricht findet  jeweils um 17 Uhr im Gemein-
dehaus Klein Schwechten am 12. Juni und 26. Juni statt.
Konfi-Freizeit der 7. Klasse am 21. und 22. Juni  in Kossebau
Die Gottesdienstplanungsrunde trifft sich am Dienstag, 17.
Juni  um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Klein Schwechten.
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So in etwa könnte man den am vergan-
genen Sonnabend, den 26. April, durch-
geführten  Berufsfeuerwehrtag um-
schreiben. Erst wurde die Jugendwehr
aus Kalbe/Milde als Partnerjugendwehr
zum Gegenbesuch empfangen. Gemein-
sam wurde mit den Mitteln einer Dorf-
feuerwehr ein sehr anspruchsvoller
Wettstreit um Feuerwehrwissen und
Können durchgeführt. Die gemeinsamen
Stunden sind auf beiden Seiten gut an-
gekommen. Die insgesamt 17 Kinder
und Jugendlichen mussten an mehreren
Stationen, die in ganz Goldbeck verteilt
waren, ihr Können beweisen. Hierbei
standen aber der Spaß und das Kennen-

Früh übt sich, wer ein Meister werden will!
Wettstreit um Feuerwehrwissen und Können bei simulierten Einsätzen getestet

lernen der Jugendlichen im Vorder-
grund.

Anschließend konnten die Jugendli-
chen der FFW Goldbeck einen Berufsfeu-
erwehrtag erleben. Das in den Dienst-
nachmittagen erlernte Feuerwehrwissen
sollte praktische Anwendung finden.
„Einsätze“, wie z.B. ein Gebäudebrand
oder ein Verkehrsunfall standen auf dem
Plan. Nach den simulierten Einsätzen
konnten sich die Kinder und Jugendli-
chen nicht gleich anderen Sachen hinge-
ben, sondern es erfolgte wie auch bei ei-
ner richtigen Berufsfeuerwehr eine
Auswertung. Danach mussten Sie sich
mit der Technik auseinandersetzen und

diese wieder in Ordnung bringen. Die
Zubereitung des Abendessens stellte
zwar den ein oder anderen vor mächti-
gen Herausforderungen, aber nach geta-
ner Arbeit, schmeckte das selbstgekochte
Essen umso besser.

Der letzte Einsatz war gegen 22.30 Uhr
beendet, doch die Aufregung auf den
nächsten möglichen Einsatz ließ die Kin-
der und Jugendlichen nicht zur Ruhe
kommen.

Die dadurch sehr kurz gewordene
Nacht wurde um 07.00 Uhr durch die
weiteren „Einsätze“ unterbrochen. Hier
wurde eine Ölspur und Papierkorbbrand
nachgestellt, beide Einsätze folgten
Schlag auf Schlag.

Nach dem Einrücken gab es dann end-
lich ein ausgiebiges Frühstück und gegen
10.00 Uhr nachdem alles wieder aufge-
räumt und geputzt war, ging es dann
nach Hause.

Die ersten Rufe nach einer Wiederho-
lung wurden bereits laut, den Kindern
und Jugendlichen muss es also mächtig
gefallen haben. Sinn und Zweck neben
dem Spaß ist es allerding den Zusam-
menhalt Jugendwehrmitglieder zu stär-
ken und das Erlernte weitestgehend
selbstständig anzuwenden.

Zu Realisieren ist ein solcher Tag nur
mit der Unterstützung aus der gesam-
ten Wehr.

Hierfür muss ebenfalls nochmals ein
ganz großes Danke gesagt werden.
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Am 8. Mai war es endlich soweit und
wir Kinder aus dem Regenbogenland in
Goldbeck durften auf unseren Ritteraus-
flug.

Ganz im Projektrahmen des Mittelalters
ging es mit dem Bus nach Tangermünde.
Hier erwarteten uns schon zwei Stadt-
führerinnen mit denen wir die alte Kai-
serburg entdeckten.

Wir durften auf den Kapitelturm klet-
tern, haben den Kurfürst besucht und
auch beim Kaiser kurz angehalten. Sogar
eine Kanonenkugel haben wir entdeckt.

 Bei einem kurzen Regenschauer durf-

Ritterausflug
der Kita Regenbogenland Goldbeck
Das mittelalterliche Tangermünde wurde entdeckt

ten wir uns ritterlich in der Alten Kanz-
lei des Schlosshotels niederlassen.

Dabei wurde gleich gepicknickt.
Einen lieben Dank nochmal an die Lei-

tung des Hotels für den spontanen Wet-
terschutz. Dann ging es weiter an der al-
ten Stadtmauer zur Zecherei St. Nicolai.
Dort war bereits alles für ein ritterliches
Mahl eingedeckt.

Nachdem wir gesättigt waren, fuhren
wir doch etwas erschöpft mit dem Bus
zurück.

Vielen Dank für den tollen Tag liebe Er-
zieherinnen und begleitende Muttis!

Unsere Kita „Villa Spatzennest“ in Ho-
henberg-Krusemark feiert in diesem Jahr
ihr 60-jähriges Bestehen.

60 Jahre –
und trotzdem junges Leben in der Bude
Villa Spatzennest lädt zum Jubiläum ein

Aus diesem Anlass laden wir alle Inter-
essierten am Samstag, den 5. Juli in der
Zeit von 10 Uhr – 15 Uhr zu einem „Tag
der Offenen Tür“, verbunden mit dem
Familienfest, ein. Bereits am Freitag, den
4. Juli, wird es einen kleinen Empfang
für ehemalige Kollegen, Freunde und of-
fizielle Partner der Kita geben.

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Die Kinder und Erzieherinnen
Integrative Kindertagesstätte
„Villa Spatzennest“
Hohenberg-Krusemark

Am Samstag, 3. Mai, fand bei herrli-
chem Wetter wieder das Spargelhoffest
in Plätz statt. Auch viele Kinder der
Grundschule Goldbeck nahmen unter
der Leitung von Frau Hoffmann mit
Tanzdarbietungen an dieser Veranstal-
tung teil. Neben vielen anderen Musik-
und Showeinlagen gab es auch viele An-
gebote für uns Kinder. So konnten wir
Quad fahren, an einer Kletterwand uns
ausprobieren, die Hüpfburg nutzen, ge-
schminkt werden, Lose ziehen, Clowns
bestaunen und bunte mit Helium gefüll-
te Luftballons kaufen. Für das leibliche
Wohl aller Gäste wurde bestens gesorgt.
Es gab Bratwürste, Kuchen, Eis und viele
andere Leckerein. Natürlich durfte der
köstliche Spargel nicht fehlen. Mit
Schnitzel war dieser ein Gaumengenuss!
Dieser Tag wird wieder allen Besuchern
in guter Erinnerung bleiben.

AG „Junge Reporter“
Grundschule Goldbeck
Ben, Justus, Benjamin und Danny

Das Spargelhoffest
in Plätz

Bald ist es wieder soweit! Honigblüten-
fest in Wischer! Am 5. Juli findet ab 14
Uhr auf dem Spielplatz in Wischer unser
traditionelles Honigblütenfest des Ver-
eins der Naturfreunde Wischer e.V. statt.
Dazu möchten wir alle herzlich einladen.
Kostenlos für die Kinder:
• Hüpfburg und Glitzer-Tattoos (ab

14.30 Uhr) für die Kleinsten
• Neu!!!  Luftballons-Modellieren
• Ponyreiten und Feuerwehr
Getränke und Süßes
Für die Erwachsenen:
•  Kaffee und frischgebackenen Bienen-

stich
• Geräucherte Forellen
• Gegrillte Bratwürste und Getränke
• Bienenhonig
• Auch wieder dabei! Autohaus Dehn

mit einer Autoschau
Bringt gute Laune mit, damit es ein schö-
nes Fest wird!
Die Mitglieder des Vereins
„Naturfreunde Wischer“

Einladung
zum Honigblütenfest
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Unsere Nachbarschaftshilfe will Men-
schen, die ohne Unterstützung und Be-
gleitung in ihrer Mobilität eingeschränkt
sind, das tägliche Leben erleichtern.

Wir sind da, wenn der öffentliche Nah-
verkehr und die privaten Beförderungs-
unternehmen nicht helfen können, weil
Sie Begleitung und Betreuung brauchen.

Unser Angebot gilt für den Bereich
Hansestadt Werben mit ihren Ortsteilen
und der Gemeinde Altmärkische Wi-
sche.

Das Bürgermobil befördert, begleitet
und betreut Senioren, Familien, Kinder
und Jugendliche.

Mögliche Ziele sind Arztpraxen und
andere medizinische Einrichtungen, Be-
hörden sowie soziale und kulturelle Ver-
anstaltungen.

Unsere Nachbarschaftshilfe erzielt kei-
ne Gewinne und unsere Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter arbeiten ehren-
amtlich.

Das Bürgermobil finanziert sich durch
eine Beförderungspauschale und eine
Betreuungspauschale, die der jeweilige
Nutzer entrichtet.

Unsere Nachbarschaftshilfe ist auf
Spenden zur Finanzierung unseres Pro-
jektes angewiesen.

Weitere Angebote
unserer Nachbarschaftshilfe:
Sozialmedizinische Beratung durch Frau
Dr. med. Irmgard Gellerich
Sonnabend 10-12 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung Rathaus Werben,

Nachbarschaftshilfe – Bürgermobil
Miteinander – Füreinander

Telefon (Mobilnummer):
0174 -8272315
– Pflegeberatung für Angehörige und

Betroffene
– Betreuungsrecht
– Unterstützung bei Behördenangele-

genheiten, z.B. Beantragungen von
Pflegegeld und Schwerbehinderten-
ausweis

– Demenzberatung insbesondere von
Angehörigen und Betroffenen

– Vorträge und Informationsveranstal-
tungen über Themen wie Altersde-
menz, Depressionen, Pflegeversiche-
rung, Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung.

Die Termine werden öffentlich bekannt
gegeben.

Wie wir zu erreichen sind:
In unserem Büro im Rathaus der Hanse-
stadt Werben, Marktplatz 1
Unsere Büro- und Sprechzeiten sind:
Montag - Freitag 8-11 Uhr

Telefon ( Mobilfunknummer):
0151 -11175055

Außerhalb der Bürozeiten können Sie
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer
hinterlassen. Wie rufen Sie sobald wie
möglich zurück.

E-Mail:
miteinander, fuereinander@hotmail.de
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Am Montag, dem 5. Mai fand in der
Idener Grundschule der diesjährige Tag
der Verkehrssicherheit statt.

Gemeinsam mit der Kreisverkehrs-
wacht Stendal und Herrn Grünwald
vom Osterburger Polizeikommissariat
ging es einen Unterrichtstag lang um das
richtige Verhalten im Straßenverkehr.

Tag der Verkehrssicherheit
Die vierte Klasse absolvierte die Fahrradprüfung

Fahrradprüfung Kl. 4

Während die Mädchen und Jungen der
ersten bis dritten Klasse ihre Reaktion
beim Bremsen testeten, einen Parcours
mit dem Fahrrad absolvierten und ein
Verkehrsquiz lösten, stand für die vierte
Klasse die Fahrradprüfung an.

Nach der theoretischen Prüfung ging es
mit dem Fahrrad in den Idener Straßen-

verkehr, um das theoretische Wissen in
der Praxis unter Beweis zu stellen.

Vielen Dank an die Kreisverkehrswacht
Stendal und an Herrn Grünwald für die
tolle Unterstützung bei dieser wichtigen
Thematik.

Leni beim Bremstest

Ort Straße Anzahl der Leerwohnungen Raumzahl Wohnfläche  Kaltm. €/m² Beheizung
Iden Neue Straße zwei 1-R.-Whg. 29,73 m²  4,20 € Fernwärme
Iden Neue Straße zwei 2-R.-Whg. 45,47 m²  4,09 € Fernwärme
Iden Neue Straße zwei 4-R.-Whg. 74,08 m²  4,09 € Fernwärme
Iden Schmiedeweg eine 3-R.-Whg. 54,70 m²  4,14 € Fernwärme
Iden An der Feldbreite eine 2-R.-Whg. 39,05 m²  3,20 € Fernwärme
Iden An der Feldbreite zwei 3-R.-Whg. 55,68 m²  2,87 € Fernwärme

Interessenten melden sich bitte bei: Idener Gemeindewerk GmbH, Lindenstraße 17 a, 39606 Iden.  Tel.: 039390-81318
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wohnungen in Iden zu vergeben
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Am 30. April kam Frau Schrank aus
dem Schreibwarengeschäft Petra Much
aus Seehausen zu der 4. Klasse der
Grundschule Werben.

Anlass war der Welttag des Buches am
23. April. Sie wollte mit ihrem Besuch
die Kinder zum Lesen anregen.

Sie erzählte ihnen von der Herkunft
und der Geschichte des Tages des Bu-
ches. Damit die Kinder gleich etwas zum
Lesen haben, schenkte Frau Schrank je-
dem von ihnen noch das Buch „Ich

Ich schenk dir eine Geschichte!
Grundschüler werden zum Lesen angefeuert

schenk dir eine Geschichte – Die Jagd
nach dem Leuchtkristall“ von dem
Schriftsteller Thilo.

Darüber freuten sich die Kinder sehr
und fingen gleich an zu lesen. Für die
Kinder und ihre Lehrerin war es ein inte-
ressanter und lehrreicher Besuch.

Sie möchten sich noch einmal herzlich
bei Frau Schrank für ihr Kommen be-
danken.

Alexandra Kläden, 4. Klasse GS Werben

Mit der Abschlussfahrt nach Wolfsburg
ins „Pheano“ läuten wir das letzte Vier-
teljahr Kindergartenzeit ein. Bei schöns-
tem Wetter, den Rucksack voll Proviant,
ging es mit dem Zug ab Stendal Richtung
Wolfsburg. (von links) Richard, Inka, Jo-
sephin, Max, Yasmina, Alina und Mads
waren total aufgeregt und konnten es
kaum erwarten.

Die riesige Experimentierhalle bietet
für jedes Alter genug Abwechslung. Ob
mit Luft, Feuer, Wasser oder Magneten-
jedes Ausstellungsexponat ist sehr emp-
fehlenswert. Besonders begeistert waren
die Kinder vom großen Feuertornado.
Deshalb hatten wir auch einen Work-
shop gebucht, der den Jungen und Mäd-

Kindergartenzeit ade!
Abschlussfahrt ins Pheano endet mit Erhalt des Feuer-Diploms

chen den richtigen Umgang mit Feuer
nahe brachte. Zum Schluss erhielten alle
Teilnehmer ein Feuer-Diplom.

Der Tag verging viel zu schnell und zu
Hause hatten die Kinder sicherlich viel
zu erzählen. In wenigen Wochen steht
dann die Abschlussfeier für die Einschü-
ler an.

Mit dem Überreichen der Schultüten
und der Portfolios ist es amtlich: Ihre
Tage im Kindergarten sind gezählt. Wir
haben die Kinder gut auf die Schule vor-
bereitet und wünschen ihnen für ihren
neuen Lebensabschnitt alles Gute und
viel Spaß beim Lernen.

Die Erzieher der KITA Flohkiste Rochau

Freitag, 13. Juni
Ab 20.00 Uhr etwa 1 Std. mit „Otto Reu-
ter“ Alleinunterhalter.
Anschließend bis 24.00 Uhr gemütliches
Beisammensein

Sonnabend, 14. Juni
Ab 12.30 Uhr F-Juniorenfußballturnier
(2 Std.), Losverkauf für die Tombola und
Hüpfburg
Ab 14 Uhr Kutschfahrten, Preiskegeln
Ab 15 Uhr Kinderbelustigung: Kita
„Flohkiste“, „ Hort Kinderland e.V.“, Ku-
chenverkauf, Tanzgruppe SV
Ab 15 Uhr Fußballspiel Männer oder
Turnier
Ab 17 Uhr Siegerehrung in den einzel-
nen Abteilungen
Ab 21 Uhr Disco bis in den Morgen „Ron-
ny und David“

Sonntag, 15. Juni
Ab 10.00 Uhr FFW (Spaßwettkämpfe)
Ab 11.00 Uhr Preiskegeln, Preisschießen
Ermittlung des Dorfmeisters (beide
Tage), Losverkauf für die Tombola, Hüpf-
burg, Kutschfahrten
Ab 11.30 Uhr Erbsensuppe mit und
ohne Bockwurst
Ab 12.30 Uhr Preisskatturnier(1 Std.)
Ab 14.00 Uhr Kaffeenachmittag der
Gymnastikgruppe mit Programmeinla-
gen der RCG, der Tanzgruppe „Glüh-
würmchen“ Flohkiste. Punktspiel Damen
Rochau – Havelberg
Ab 16.00 Uhr Siegerehrungen der Dorf-
meister im Kegeln und Schießen
Ab 16.30 Uhr Auslosung unserer traditi-
onellen Tombola

Für die Versorgung an beiden Tagen ist
die Fam. Kapink zuständig.

Kleine Änderungen vorbehalten.

SV Rochau e. V.
Veranstalter

Programm
zum Rochauer
Lindenfest
vom 13. bis 15. Juni



Hallo Nachbarn • Ausgabe 6/2014 15

Am letzten Schultag vor den Osterferi-
en machten sich alle Schüler, Lehrer und
Erzieher zu einem Osterspaziergang
nach Klein Schwechten auf. Beladen mit
einem Rucksack machten wir uns nach
dem Frühstück auf den Weg. Unser Ziel
war der Spielplatz im Nachbarort.

Hier konnten wir ausgiebig toben, ren-
nen, rollen, springen und Fußball spie-
len. Anschließend wanderten wir weiter
zu einem kleinen Wald. Dort hatte der
Osterhase für jeden etwas versteckt.
Unsere Sekretärin Frau Kuhle sorgte mit

Schöne Vorostern mit Überraschung
Osterspaziergang in den Nachbarort

Getränken für unser Wohl. Nun mach-
ten wir uns auf die Suche nach den
Überraschungen. Jedes Kind konnte sich
über ein Körbchen mit Naschereien und
Eiern freuen. Danach begaben wir uns
auf den Rückweg, denn das Mittagessen
wartete auf uns. Etwas erschöpft, aber
glücklich ging für uns alle dieser Vormit-
tag zu Ende.

AG „Junge Reporter“
Danny Schmieter, Justus Herbst
Grundschule Goldbeck

Am Sonnabend, den 21. Juni findet un-
ser diesjähriges Dorffest statt.

Am Vormittag erwarten wir wieder
zahlreiche Gäste, die am Wald und Wie-
senlauf, der in diesem Jahr zum 15. Mal
stattfindet, teilnehmen. Für die Teilneh-
mer bitte die Ausschreibung beachten.

Für die Versorgung der Teilnehmer
und Zuschauer ist gesorgt.

Ab ca. 13 Uhr findet auf dem Fußball-
platz am Dorfgemeinschaftshaus die 1.
Spaßolympiade von Hassel statt.

Mannschaften, zusammengestellt aus
den Vereinen der Gemeinde sollen bei
den einzelnen Disziplinen ihr Können
zeigen. Eine lange Kaffeetafel mit fri-
schem Kaffee und Kuchen steht für die
Zuschauer bereit. Weiterhin ist eine Sta-
tion zum Bierkistenstapeln professionell
aufgebaut. Die Hüpfburg, Pferdereiten,
Kinderschminken und Clown Tommi sor-
gen bei guter Musik noch zusätzlich für
Unterhaltung.

Am Abend wird es eine Disco (bei schö-
nem Wetter unter freiem Himmel, bei
Regen im Dorfgemeinschaftshaus) mit
Musik für jeden Geschmack geben.

Die Organisatoren um den Bürgermeis-
ter freuen sich über eine zahlreiche Teil-
nahme

Auf zum Dorffest
in der Gemeinde Hassel

Veranstaltungsort:
Sportplatz Iden
Beginn 10:00 Uhr
• Fußballturnier Herren
• Volleyballturnier
• Hüpfburg
• Schminkstand
ab 14:00 Uhr
• Fußballturnier Kinder
• Kaffee und Kuchen
• Spiel und Spaß für Groß und Klein

(Rasentraktor, Reiten/Voltigieren,
Vorführung der Feuerwehr, Kegeln,
Pfeil und Bogenschießen u.v.m.)

Ab 21:00 Uhr
• Tanz für Jung und Junggeblie-

bene im Festzelt
• Übertragung WM-Spiel

Deutschland – Ghana
• anschließend Höhenfeuerwerk

(abhängig von der Wetterlage )
Für Speisen und Getränke ist gesorgt
(Änderungen und Ergänzungen vorbe-
halten)

Es laden ein: Sportverein Altmark Iden e.V.,
Gemeinderat der Gemeinde Iden

Aktivitäten- und Zeitplan
für das Vereins- und
Dorffest in Iden
am 21. Juni
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Die Gemeinde Hohenberg-Krusemark beabsichtigt, ein Gebäude in
Hohenberg-Krusemark, Ellinger Straße 49, mit einer vermessenen
Grundstücksfläche von 3.332 m² zu verkaufen.

Baujahr Gebäude ca. 1906
Bruttogrundfläche:  829 m²
Das Gebäude wird zur Zeit als Schulgebäude genutzt.
– teilsaniert
– dreigeschossig und vollunterkellert
– gepflasterte Parkplätze und gepflasterte Außenfläche vorhanden
– Nebengebäude
– Spielplatz
zu dem Grundstück gehört eine landwirtschaftliche Fläche mit einer
Größe von 858 m²

Ausschreibung

Gebote können in der Zeit vom 02.06.2014 bis 30.06.2014 abgegeben
werden und sind zu richten an:

Gemeinde Hohenberg-Krusemark
über Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck
An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck

Für die Besichtigung des Gebäudes mit Grundstück und die Einsicht in
das vorliegende Gutachten vereinbaren Sie bitte mit der Kämmerei der
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck (Tel. 039388/ 97120) einen Ter-
min.

Die Hansestadt Werben beabsichtigt, das Grundstück, Marktstraße 5,
39615 Hansestadt Werben mit einer  Grundstücksfläche von  160 m² zu
verkaufen.

Marktstraße 5
Baujahr Gebäude ca. 1872
Bruttogrundfläche: 176 m²
Einfamilienhaus – Reihenhaus
Fachwerkbau mit Innenhof – sanierungsbedürftig

Mindestgebot: 2.401,00 €

Ausschreibung

Angebote vom 02.06.2014 bis 27.06.2014
an: Hansestadt Werben
über: Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck
An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck

Für die Besichtigung der Grundstücke und die Einsicht in die vorliegen-
den Unterlagen vereinbaren Sie bitte mit der Kämmerei der Verbands-
gemeinde Arneburg-Goldbeck (Tel. 039388/ 97141) einen Termin.

1. Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Arneburg-
Goldbeck für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 92 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt in
der zurzeit gültigen Fassung  hat  der Verbandsgemeinderat die Folgen-
de, vom Verbandsgemeinderat in der Sitzung am 17.03.2014 beschlos-
sene, Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 6.730.000 Euro

b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 6.649.700 Euro

2. im Finanzplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 6.730.000 Euro

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 6.599.700 Euro

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck für das Haushaltsjahr 2014

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit auf      10.100 Euro

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit auf    208.200 Euro

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Finanzierungstätigkeit auf               0 Euro

f)  Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Finanzierungstätigkeit auf               0 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird
auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten,
(Verpflichtungsermächtigung) werden nicht festgesetzt.
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§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird
auf 150.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Der Umlagesatz für die Verbandsgemeinde wird auf 40,782 % festge-
setzt.

§ 6
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendun-

gen als für die Verbandsgemeinde von wesentlicher Bedeutung
angesehen werden, wird auf

10.000,00 Euro
festgesetzt.

2. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist,
werden bei:

a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 130.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 100.000,00 €

festgesetzt.

3. Rückstellungen sind nach § 35 GemHVO LSA im Einzelfall ab 2.000
Euro zu bilden.

Goldbeck, den 17.03.2014

...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) (Siegel)

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anla-
gen liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 der Gemeindeordnung zur Einsichtnah-
me vom 02.06.2014 bis 18.06.2014 im Verwaltungsgebäude Goldbeck
öffentlich aus.

Goldbeck, den 17.03.2014

...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) (Siegel)

1. Haushaltssatzung der Stadt Arneburg für das Haushalts-
jahr 2014

Aufgrund des § 92 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt in
der zurzeit gültigen Fassung  hat  der Stadtrat die Folgende, vom Stadt-
rat in der Sitzung am 25.02.2014 beschlossene Haushaltssatzung erlas-
sen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 2.841.100 Euro

b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.814.700 Euro

2. im Finanzplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.830.900 Euro

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.764.700 Euro

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit auf    967.200 Euro

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit auf 1.759.500 Euro

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Stadt Arneburg für das Haushaltsjahr 2014

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Finanzierungstätigkeit auf    142.600 Euro

f)  Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Finanzierungstätigkeit auf    223.400 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird
auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten,
(Verpflichtungsermächtigung) werden nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird
auf 100.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:

1. Grundsteuer
für die Ortsteile Arneburg, Dalchau
1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft

(Grundsteuer A) auf 300 v. H.
1.2   für die Grundstücke

(Grundsteuer B) auf 400 v. H.
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für den Ortsteil Beelitz
1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft

(Grundsteuer A) auf 250 v. H.
1.2 für die Grundstücke

(Grundsteuer B) auf    320 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 350 v. H.

§ 6
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendun-

gen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen
werden, wird auf

10.000,00 Euro
festgesetzt.

2. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist,
werden bei:

a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 60.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 60.000,00 €

festgesetzt.

3. Rückstellungen sind nach § 35 GemHVO LSA im Einzelfall ab 2.000
Euro zu bilden.

Arneburg, den 25.02.2014

...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anla-
gen liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 der Gemeindeordnung zur Einsichtnah-
me vom 02.06.2014 bis 18.06.2014 im Verwaltungsgebäude Goldbeck
öffentlich aus.

Die nach § 99 Abs. 4 und § 100 Abs. 2 der Gemeindeordnung erforderli-
chen Genehmigungen sind durch den Landkreis Stendal am 28.04.2014
unter dem Aktenzeichen 30.01.03-2.1.-010-HH2014-Verf. erteilt wor-
den.

Arneburg, den 25.02.2014

...........................................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)

Die  Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck gibt hiermit öffentlich be-
kannt:

1. Der Stadtrat der Stadt Arneburg hat am 21.05.2013 beschlossen,
die „Dorfstraße“ im OT Dalchau in „Am Weinberg“ umzubenennen.
(Beschlussnummer:22/034/13)

2. Der Stadtrat der Hansestadt Werben (Elbe) hat am 26.02.2013 be-
schlossen, im Ortsteil Berge die „Behrendorfer Straße“ in „Nagel-
hof“ umzubenennen. (Beschlussnummer:70/008/13)
Im Ortsteil Räbel wird die „Dorfstraße“ in „Räbelsche Dorfstraße“
umbenannt. (Beschlussnummer:70/009/13)

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Rochau hat am 28.06.2013 be-
schlossen, die „Dorfstraße“  im OT Schartau in „Schartauer Dorf-
straße“ umzubenennen. (Beschlussnummer:09/013/13)

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Hohenberg-Krusemark hat am
23.01.2014 beschlossen,
die „Dorfstraße“ im Ortsteil Gethlingen  in „Hofbreite“ umzu-
benennen.
Die „Dorfstraße“ im Ortsteil Klein Ellingen in „Klein Ellingen“ um-
zubenennen.
Die „Dorfstraße“ im Ortsteil Osterholz in „Am Deich“  umzu-
benennen.

Straßenbenennung/Straßenumbenennung
in der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck

Die „Hauptstraße“ im Ortsteil Altenzaun in „York-Straße“ umzu-
benennen. (Beschlussnummer:30/043/13)

5. Der Gemeinderat der Gemeinde Goldbeck hat am 09.09.2013 be-
schlossen, den Straßennamen „Pumpheide“ zu vergeben. (Beschluss-
nummer:40/025/13)
Der Gemeinderat der Gemeinde Goldbeck hat am 28.10.2013 be-
schlossen, die „Babener Straße“ im Ortsteil Bertkow in „Stendaler
Straße“ umzubenennen. (Beschlussnummer:40/033/13)

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Iden hat auf seiner Sitzung am
09.07.2013 beschlossen, dass an Stelle der Straßenbezeichnung
„Dorfstraße“ in den Ortsteilen Büttnershof, Germerslage, Kannen-
berg und Sandauerholz  der jeweilige Ortsteil und Hausnummer
angegeben wird. (Beschlussnummer:11/020/13)

Aus diesem Grund werden die Ortsteile Büttnershof, Germers-
lage, Kannenberg und Sandauerholz der Gemeinde Iden neu
durchnummeriert.

Zur notwendigen Umnummerierung  in der Gemeinde Iden, erlässt die
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck die nachfolgende Allgemein-
verfügung.
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Mit Beschluss vom 09.07.2013 hat der Gemeinderat der Gemeinde Iden
gemäß §44 Abs. 2 Ziffer 14 für die Ortsteile Büttnershof, Germerslage,
Kannenberg und Sandauerholz Straßenumbenennungen und Hausum-
nummerierungen beschlossen.
Auf der Grundlage des § 7 Abs. 1 der Gefahrenabwehrverordnung der
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, veröffentlicht am 01.03.2011,
i.V.m. §126 Abs. 3 Baugesetzbuch vom 23.09.2004, zuletzt geändert am
11.06.2013, wird die Hausnummerierung neu geordnet.

1. Die Neuordnung der Hausnummern erfolgt gemäß Anlage 1 dieser
Verfügung. Die Anlage 1 ist Bestandteil dieser Verfügung.

2. Die Eigentümer oder sonstigen Verfügungsberechtigten haben ihre
bebauten Grundstücke mit der in Anlage 1 festgesetzten Hausnum-
mer entsprechend den Bestimmungen des § 7 der Gefahrenab-
wehrverordnung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck zum
01.07.2014 zu versehen.

3. Diese Allgemeinverfügung wird am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck
wirksam. Die verfügten Änderungen treten  zum 01.07.2014 in
Kraft.

4. Für diese Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung zum
01.07.2014 angeordnet.

Begründung:
Durch die Gemeindegebietsreform sind im Gebiet der Verbandsgemeinde
Arneburg-Goldbeck für den Bereich der Gemeinde Iden Straßennamen
mehrfach vorhanden.
Zum Zwecke der eindeutigen postalischen Zuordnung sowie des
verwechslungsfreien und schnellen Auffindens von Adressen ist in der
Gemeinde Iden OT Büttnershof, Germerslage, Kannenberg und San-
dauerholz eine Straßenumbenennung mit verbundener Hausum-
nummerierung erforderlich.

Gemäß § 7 Abs. 1 der Gefahrenabwehrverordnung der Verbands-
gemeinde Arneburg-Goldbeck i.V.m. § 126 Abs. 3 BauGB ist der Eigen-
tümer oder der Verfügungsberechtigte, auch im Falle einer Um-
nummerierung, dazu verpflichtet, die bebauten Grundstücke mit den
von der Gemeinde festgesetzten Hausnummern zu versehen.

Laut Abs. 3 der o.g. Gefahrenabwehrverordnung darf die alte Hausnum-
mer während der Übergangszeit von einem Jahr, also bis zum
01.07.2015, neben der neuen Hausnummer angebracht werden.
Die alte Nummer ist rot zu durchkreuzen, so dass sie noch zu lesen ist.

Allgemeinverfügung
Über die Neuzuweisung von Hausnummern in der Verbandsgemeinde

Arneburg-Goldbeck Gemeinde Iden OT Büttnershof, Germerslage,
Kannenberg und Sandauerholz

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Verfügung gemäß §80
Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) i.d.F. der Bekannt-
machung vom 19.03.1991 (BGBI. I S. 686), zuletzt geändert durch Art. 9
des Gesetzes vom 22.12.2010 (BGBI. I S. 2248), ist im öffentlichen Inte-
resse und unter pflichtgemäßer Abwägung der widerstreitenden Inter-
essen gerechtfertigt und notwendig.

Das öffentliche Interesse liegt im Wesentlichen in der Notwendigkeit
begründet, die Neuanordnung der Hausnummerierung zum Zeitpunkt
der Straßenumbenennung in der Gemeinde Iden durchzusetzen.
Andernfalls könnte es durch Doppelungen und unsystematische Num-
merierungen zu Problemen bei der verwechslungsfreien und schnellen
Auffindung bebauter Grundstücke kommen. Die eindeutige Zuordnung
hat insbesondere für den Fall von Rettungseinsätzen Gewicht. Es kann
daher nicht hingenommen werden, dass die Durchsetzung der Neuord-
nung der Hausnummerierung durch anhängige Widerspruchs- und Klage-
verfahren in der Hauptsache nicht zum 01.07.2014 erfolgen kann.

Im Ergebnis der Interessenabwägung überwiegt somit die Notwendig-
keit der Neuordnung der Hausnummerierung zum 01.07.2014 gegen-
über dem Interesse der betroffenen Einwohner und Gewerbebetriebe
an der Beibehaltung der alten Adressen aus finanziellen, traditionellen,
betrieblichen oder sonstigen Gründen.

Hinweis:
Die Änderung der Straßennamen ist nicht Bestandteil dieser Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach der Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck
Amt Goldbeck, An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck oder Amt
Arneburg, Breite Straße 15, 39596 Arneburg, einzulegen.

Der Widerspruch gegen diese Allgemeinverfügung hat wegen der An-
ordnung der sofortigen Vollziehung keine aufschiebende Wirkung. Auf
Antrag kann das Verwaltungsgericht Magdeburg, Breiter Weg 203–
206, 39104 Magdeburg, die aufschiebende Wirkung wieder herstellen.

Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, den 15.05.2014

Eike Trumpf                                                                    Siegel
Verbandsgemeindebürgermeister
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Anlage 1

Ortsteil Büttnershof

Bisherige Bezeichnung Neue Bezeichnung
u. Hausnummer u. Hausnummer

Dorfstraße 15 Büttnershof 2
Dorfstraße 15 A Büttnershof 3
Dorfstraße 16 Büttnershof 4
Dorfstraße 17 Büttnershof 5
Dorfstraße 18 Büttnershof 6
Dorfstraße 19 Büttnershof 7
Dorfstraße 20 Büttnershof 8
Dorfstraße 20 Büttnershof 9
Dorfstraße 21 Büttnershof 10
Dorfstraße 21 B Büttnershof 12
Dorfstraße 22 A Büttnershof 14
Dorfstraße 22 Büttnershof 15
Dorfstraße 23 Büttnershof 16
Dorfstraße 24 Büttnershof 17
Dorfstraße 25 Büttnershof 18
Dorfstraße 26 Büttnershof 19
Dorfstraße 27 Büttnershof 20
Dorfstraße 28 Büttnershof 21
Dorfstraße 29 Büttnershof 22
Dorfstraße 30 Büttnershof 23
Dorfstraße 32 Büttnershof 28
Dorfstraße 22 Büttnershof 32
Dorfstraße 38 Büttnershof 33
Dorfstraße 38 Büttnershof 35
Dorfstraße 38 Büttnershof 35
Dorfstraße 39 Büttnershof 36
Dorfstraße 34 Büttnershof 38
Dorfstraße 35 Büttnershof 39

OT Germerslage

Bisherige Bezeichnung Neue Bezeichnung
u. Hausnummer u. Hausnummer

Dorfstraße 64 Germerslage 1
Dorfstraße 63 Germerslage 2
Dorfstraße 1 Germerslage 3 und 4
Dorfstraße 2 Germerslage 5
Dorfstraße 3 Germerslage 6
Dorfstraße 62 Germerslage 7
Dorfstraße 4 Germerslage 10
Dorfstraße 5 Germerslage 12
Dorfstraße 10 Germerslage 20
Dorfstraße 12 Germerslage 22
Dorfstraße 13 Germerslage 23
Dorfstraße 7 Germerslage 31
Dorfstraße 7 Germerslage 32
Dorfstraße 9 Germerslage 33

Ortsteil Kannenberg

Bisherige Bezeichnung Neue Bezeichnung
u. Hausnummer u. Hausnummer

Dorfstraße 65 Kannenberg 1
Dorfstraße 66 Kannenberg 2
Dorfstraße 66 A Kannenberg 4
Dorfstraße 66 B Kannenberg 5
Dorfstraße 67 Kannenberg 6
Dorfstraße 68 Kannenberg 7
Dorfstraße 68 A Kannenberg 8
Dorfstraße 69 Kannenberg 9
Dorfstraße 72 Kannenberg 11
Dorfstraße 73 Kannenberg 12
Dorfstraße 74 Kannenberg 13
Dorfstraße 75 Kannenberg 14
Dorfstraße 76 Kannenberg 15
Dorfstraße 77 Kannenberg 16
Dorfstraße 78 Kannenberg 17
Dorfstraße 79 Kannenberg 18
Dorfstraße 80 Kannenberg 19
Dorfstraße 71 Kannenberg 21
Dorfstraße 72 Kannenberg 22
Dorfstraße 70 Kannenberg 23
Dorfstraße 81 Kannenberg 81

Ortsteil Sandauerholz

Bisherige Bezeichnung Neue Bezeichnung
u. Hausnummer u. Hausnummer

Dorfstraße 50 Sandauerholz 1
Trauerhalle Sandauerholz 2
Dorfstraße 51 Sandauerholz 3
Dorfstraße 53 Sandauerholz 4
Dorfstraße 53a Sandauerholz 5
Dorfstraße 54 Sandauerholz 7
Dorfstraße 55 Sandauerholz 9
Dorfstraße 56 Sandauerholz 10
Dorfstraße 57 Sandauerholz 11
Dorfstraße 52 Sandauerholz 12
Dorfstraße 58b Sandauerholz 57
Dorfstraße 58 Sandauerholz 58
Dorfstraße 58a Sandauerholz 59
Dorfstraße 59 Sandauerholz 61
Dorfstraße 60 Sandauerholz 62
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Für die kostenlose Änderung der Anschriften auf dem Personalausweis werden für die Betroffenen Anwohner folgende Sonderöffnungszeiten im
Einwohnermeldeamt der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck eingerichtet.

Stadt / Gemeinde Ortsteil Datum Uhrzeit Amt
Stadt Arneburg Dalchau 18.08.2014 09:00-16:00 Uhr Rathaus Arneburg
Hansestadt Werben (Elbe) Räbel 25.08.2014 09:00-18:00 Uhr Rathaus Werben

Berge
Gemeinde Rochau Schartau 27.08.2014 09:00-17:00 Uhr Amt Goldbeck
Gemeinde Hohenberg-Krusemark Gethlingen 18.08.2014 09:00-18:00 Uhr Rathaus Arneburg

Klein Ellingen
Osterholz
Altenzaun

Gemeinde Goldbeck Bertkow 27.08.2014 09:00-17:00 Uhr Amt Goldbeck
Gemeinde Iden Sandauerholz 27.08.2014 09:00-17:00 Uhr Amt Goldbeck

Büttnershof
Germerslage
Kannenberg

Bei Verhinderung zu diesen o.g. Terminen besteht die Möglichkeit der Änderung der Anschrift durch einen Vertreter.

Sonderöffnungszeiten

Aufgrund der §§ 4, 6, 8 und 44 Abs. 3 Ziffer 1 der Gemeindeordnung für
das Land Sachsen-Anhalt (Gemeindeordnung – GO LSA) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. August 2009 (GVBl. LSA S. 383), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 30. November 2011 (GVBl. LSA S. 814) und
§§ 1, 2 und 5 des Kommunalabgabengesetzes (KAG-LSA) vom 13.12.1996
(GVBl. LSA S. 405) in der jeweils gültigen Fassung, hat der Gemeinderat
der Gemeinde Hassel in seiner Sitzung am 07.04.2014 nachfolgende 1.
Änderungssatzung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die Be-
nutzung von gemeindlichen Einrichtungen in der Gemeinde Hassel be-
schlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die Benutzungs- und Gebührensatzung für die Benutzung von gemeind-
lichen Einrichtungen in der Gemeinde Hassel vom 03.06.2013 wird im §
7 Absatz 1 um den Punkt 5. erweitert sowie die Anlage I der Satzung
geändert und erhält folgenden Wortlaut:

§ 7
Nutzungsgebühren

(1)   Die Höhe der Gebühr der gemeindlichen Einrichtungen beträgt:

1. kleiner Raum Dorfgemeinschaftshaus (Clubraum) einschließlich
Sanitärbereich u. Küche
bis 4 h 25,00 Euro
je Tag 50,00 Euro
jede weitere Stunde 5,00 Euro

2. Saal, Küche und Sanitärtrakt im Dorfgemeinschaftshaus
bis 4 h 50,00 Euro
je Tag 130,00 Euro
jede weitere Stunde 10,00 Euro

1. Änderungssatzung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die Benutzung
von gemeindlichen Einrichtungen in der Gemeinde Hassel

3. bei Ausleihe von Inventar oder Mobiliar sind zu entrichten;
je Tisch/Tag 1,00 Euro
je Stuhl/Tag 0,50 Euro

4. Küchenbenutzung
je Tag 15,00 Euro

5. Clubraum in Hassel OT Sanne einschließlich Sanitärbereich
bis 4 h 15,00 Euro
je Tag 30,00 Euro
je weitere Stunde 3,00 Euro

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft.

Hassel, den 07.04.2014

Rihsmann
Bürgermeister
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1. Änderung der Anlage I gemäß § 3 Absatz 8 der Benutzungs- und Gebührensatzung für die Benutzung von gemeindlichen
Einrichtungen in der Gemeinde Hassel

Vereinbarung zur Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses

Antrag gestellt am: ..........................................................................................................................

Herr/ Frau/ Verein ..........................................................................................................................

in ..........................................................................................................................

..........................................................................................................................

wird gestattet,

am ......................................   in der Zeit von .............................. bis.....................................................Uhr

warm kalt

den großen Saal (      ) (      )

den kleinen Clubraum (      ) (      )

die Küche (      ) (      )

den Clubraum in Sanne (      ) (      )    (zutreffendes ankreuzen)

zu nutzen.

Die Benutzungsgebühren in Höhe von  ............................  Euro werden mit dem Bewilligungsbescheid oder einem separaten Bescheid erhoben.
Der Nutzer erklärt für alle Schäden an der Einrichtung sowie an Einrichtungs- und Ausstattungsgegenständen des Dorfgemeinschaftshauses, die
im Zeitraum seiner Benutzung aufgetreten sind, aufzukommen, sofern die Schäden fahrlässig oder vorsätzlich herbeigeführt wurden. Die Schuld
eines Dritten wird dem Nutzer zur Last gelegt. Art und Menge der Einrichtungs- und Ausstattungsgegenstände werden in einem Übergabe-
protokoll festgehalten.

Die Benutzungs- und Gebührensatzung für die Benutzung von gemeindlichen Einrichtungen in der Gemeinde Hassel in seiner zurzeit gültigen
Fassung wird in vollem Umfang anerkannt.

Hassel, ............................................

............................................................................... ....................................................................................
Bürgermeister / Beauftragter Unterschrift des Nutzers
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Beschlossen in der Gemeindekirchenratssitzung vom 23.10.2013 gemäß Friedhofsverordnung vom 20.08.2010 (ABI. 15.10.2010, S. 247 ff.)

Änderung zum § 23, Herrichtung und Unterhaltung

(14) Für die Gemeinschaftsgrabanlage in Plätz finden ausschließlich liegende flache Steinplatten im Format 40 cm x 50 cm mit den Vor- und
Nachnamen sowie Geburts- und Sterbedaten der Verstorbenen Verwendung.

(15) Die Kosten der Steinplatten gemäß (13) + (14) und deren Beschriftung sind durch die Nutzungsberechtigten zu tragen.

Öffentliche Bekanntmachung der Änderung

1. Diese Änderung der Friedhofssatzung bedarf zu ihrer Gültigkeit der öffentlichen Bekanntmachung.
2. Die öffentliche Bekanntmachung im vollen Wortlaut erfolgt im Amtsblatt der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck.
3. Die geltende Fassung der Friedhofssatzung liegt zur Einsichtnahme aus

in Bertkow bei Fr. Bärbel Ziemek, Grenzweg 1,
in Plätz bei H. Klaus Heinl, Dorfstr. 12

4. Zusätzlich kann die Änderung der Friedhofssatzung durch Aushang und Kanzelabkündigung bekannt gemacht werden,

Inkrafttreten

Diese Änderung der Friedhofssatzung tritt nach ihrer kirchenaufsichtlichen Genehmigung am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung durch
die Kirchengemeinde in Kraft.

2. Änderung der Friedhofssatzung vom 27.07.2004
für die Friedhöfe Bertkow und Plätz
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